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Einladung für den 

25. Internationalen Säntis-Cup 
Kürkonkurrenz für Damen und Herren 

Herisau, 2., 3. und 4. April 2010  
 

 
Austragungsort: Sportzentrum Herisau 
 
Datum: 2., 3. und 4. April 2010 
 
Organisator: Eislaufverein Herisau und Umgebung 
 
Teilnehmer: Mitglieder des Schweizer Eislauf-Verbandes, Deutschland, Österreich, Italien, 

Frankreich, Mexiko. 
 
Kategorien-Einteilung: Damen und Herren werden in jeder Kategorie getrennt bewertet.  
 Die Breitensport-Kategorien der Herren werden bei weniger als 3 Teilnehmern 

mit der entsprechenden Damen-Kategorie zusammengelegt. 
 Ebenfalls behält sich das Organisationskomitee vor, Kategorien mit zu grosser 

oder zu kleiner Beteiligung nach Alter der Läufer in verschiedene Gruppen auf-
zuteilen oder zusammenzulegen. 

 
 
Elite SEV gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Senioren B SEV gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Junioren SEV gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Nachwuchs SEV gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Jugend SEV gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Mini SEV  gemäss den für die Saison 2009/10 gültigen  SEV-Bestimmungen 
 
Nachwuchs Mädchen geb. vor  dem 1.7.1994 3.30 Min 
(Silber) Knaben geb. vor  dem 1.7.1993 4.00 Min 

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 
Jugend Mädchen geb. vor  dem 1.7.1996 3.00 Min 
(Intersilber) Knaben geb. vor  dem 1.7.1995 3.30 Min 

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 



Tweenies Mädchen geb. vor  dem 1.7.1997 3.00 Min 
(Bronze-Test) Knaben geb. vor  dem 1.7.1996 3.00 Min 
 Der einfache Axel muss zwingend enthalten sein.   
 ohne Doppelaxel, ohne Doppel-Flip, Doppel-Lutz   
 Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 

2009/2010 revidiert 
 
Youngster Mädchen geb. nach  dem 30.6.1997 3.00 Min 
(Bronze-Test) Knaben geb. nach  dem 30.6.1996 3.00 Min 
 Der einfache Axel muss zwingend enthalten sein. 
 ohne Doppelaxel, Doppel-Flip, Doppel-Lutz  

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 
Kadetten Mädchen geb. nach dem 30.6.1997 2.30 Min 
(Interbronze-Test) Knaben geb. nach  dem 30.6.1996 2.30 Min 
 A: ohne Doppelaxel, Doppel-Rittberger, Doppel-Flip,  Doppel-Lutz 
 B: ohne Axel und ohne Doppelsprünge  

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 
Goldies  A Mädchen geb. vor  dem 1.7.1997 2.30 Min 
(Interbronze-Test) Knaben geb. vor  dem 1.7.1996 2.30 Min 
 A: ohne Doppelaxel, Doppel-Rittberger, Doppel-Flip,  Doppel-Lutz 
 B: ohne Axel und ohne Doppelsprünge  

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 
Goldies  B Mädchen geb. vor  dem 1.7.1997 2.00 Min 
(4*) Knaben geb. vor  dem 1.7.1996 2.00 Min 

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 ohne Axel und ohne Doppelsprünge 
Gruppe 1 max. 4 Sprungelemente / max. 3 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
Gruppe 2 max. 5 Sprungelemente / max. 2 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
 

 
Goldies  C Damen geb. vor  dem 1.7.1989 2.30 Min 
(4* & Interbronze-Test) Herren geb. vor  dem 1.7.1988 2.30 Min 
 ohne Doppelsprünge 
 Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 

2009/2010 revidiert 
 
Futurum Mädchen geb. nach dem 30.6.1997 2.00 Min 
(4*) Knaben geb. nach  dem 30.6.1996 2.00 Min 

Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 
2009/2010 revidiert 

 ohne Axel und ohne Doppelsprünge  
Gruppe 1 max. 4 Sprungelemente / max. 3 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
Gruppe 2 max. 5 Sprungelemente / max. 2 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
 

 
 
 
 
 
 



 
Debütanten A & B & C Mädchen & Knaben ohne Altersbeschränkung 2.00 Min 
(3*; 2*; 1*) Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 

2009/2010 revidiert 
 A: Niveau 3*, ohne Lutz 
 Gruppe 1 max. 4 Sprungelemente / max. 3 Pirouetten / 1 Schrittfolge 

Gruppe 2 max. 5 Sprungelemente / max. 2 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
B: Niveau 2*, ohne Flip, Lutz, Rittberger  
Gruppe 1 max. 4 Sprungelemente / max. 3 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
Gruppe 2 max. 5 Sprungelemente / max. 2 Pirouetten / 1 Schrittfolge 
C: Niveau 1*, Elemente-Parcours gemäss Beiblatt 

 
Startreihenfolge: Die Startreihenfolge wird 4 Wochen vor der Durchführung durch das Organisa-

tionskomitee ausgelost. 
 
Zeitplan : Der Zeitplan wird zwei Wochen vor der Durchführung an die Clubs  per E-Mail 

versandt und im Internet publiziert: www.skating.ch/evherisau 
 
Wertung: Technische Bestimmungen gemäss derzeit gültigem ISU-Judging-System für 

alle Kategorien. 
 
Breitensportkategorien: Gemäss Bestimmungen SEV - Breitensportwettkampf ISU - Wertungssystem 

2009/2010 revidiert 
 
Kassetten, CDs: Zugelassen sind Normalkassetten (zurückgespult ) und CDs. Für jeden Läufer 

ist eine separate Kassette / CD zu verwenden, die nur mit der Kürmusik des 
Läufers bespielt sein darf. Sowohl auf der Kassette / CD als auch auf der Hülle 
ist der Name des Läufers und des Vereins gut sichtbar anzubringen. 

 
Teststand: 15. Januar 2010 
 
 
Anmeldung : Die schriftlichen Anmeldungen sind bis zum 7. Februar 2010  mit den beiliegen-

den Formularen: Anmeldeformular so wie „Planned Program Content Sheet" zu 
richten an: 

 
 Eislaufverein Herisau & Umgebung 

Maria Beutler-Frey 
Bachwisstrasse 4 
CH-9100 Herisau 
beutler.maria@schweiz.org 

 
 
 
Startgeld : Fr. 100.-- ab Futurum bis und mit SEV- Kategorien 

Fr. 80.-- Debütanten A & B 
Fr. 40.-- Debütanten C 

 
Das Startgeld ist durch die Clubs bis 5. März 2010  
auf das folgende Postkonto einzuzahlen:  
Eislaufverein Herisau;  
PC-Konto 90-8528-8. 

 
 Das Startgeld  wird nicht  rückerstattet. 
 



Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
 Der organisierende Club übernimmt keinerlei Haftung gegenüber Läuferinnen 

und Läufern, Schieds- und Preisrichter. 
 
Säntis-Cup-Sieger/in: Der Säntis-Cup-Sieger/ die Säntis-Cup-Siegerin werden in den SEV-Kategorien 

erkoren, welche in der Kür die höchste Punktzahl erreichen. Der Läufer/ die 
Läuferin müssen nicht zwingend in der höchsten Kategorie gestartet sein. 

 
Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen Pokal. 
 
Fotos Fotos des Wettkampfes werden auf der Homepage des Vereins veröffentlicht. 

Sollten Eltern nicht damit einverstanden sein, dass ihr Kind auf einem Foto er-
kennbar sein wird, bitten wir um vorherige Mitteilung an den Veranstalter. 

 
Auskunft erteilt Ihnen gerne:  

Frau Maria Beutler-Frey, Telefon: 071/ 352 12 94 oder 078 / 677 10 49  
E-Mail: beutler.maria@schweiz.org 

 
 
Herisau, im Dezember 2009 
 
 
 
 
Beilagen:   

• Einladung 
• Anmeldeformular  
• Technische Bedingungen SEV-Wettkämpfe 2009 / 2010  Damen & Herren  
• Technische Bedingungen SEV für Breitensportwettkämpfe im  

ISU-Wertungssystem 2009/2010 / rev. 29.07.2009 
• Planned Program Content Sheet 
• Elementparcoursplan für die Debütanten C  
• Die Formulare sowie die französische und englische Ausschreibung kön-

nen auch unter www.skating.ch/evherisau  heruntergeladen werden. 


